
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/13075 vom 23.04.2024]

Objekt: Damenmantel

Museum: Kreismuseum Jerichower Land,
Genthin
Mützelstraße 22
39307 Genthin
03933 / 803521
kreismuseum@lkjl.de

Sammlung: Historische Bekleidung

Inventarnummer: VI 290 D

Beschreibung
Dieser Damenmantel aus feldgrünem, braunem und rotem Wolltuch (Köperbindung) wurde
nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges aus einem Militärmantel geschneidert. Er ist als
Zweireiher mit insgesamt sechs Hornknöpfen gearbeitet. Die Schulterpassen und der obere
Teil des Reverskragens sind braun, in den Schulternähten befinden sich je ein grüner und
ein brauner Vorstoß. Der Mantel hat eingeschnittene, gepaspelte und innen rot gefütterte
Taschen, welche mit von Hand aufgenähten Applikationen in Form brauner Eichenblätter
(Wolltuch) eingefasst sind. Ebensolche Eichenblätter finden sich auch auf den Revers und
den Ärmeln sowie hinten in der Taille. Braune Vorstöße wurden auch an der hinteren
Mittelnaht einschließlich des Schlitzes sowie an der rechten Vorderkante und den Nähten
von den Revers bis zur Tasche gearbeitet. Das Futter besteht aus einem grau-rosafarbenem
Jacquardstoff in Wolle und Baumwolle (vermutlich 1930er Jahre). Im Rücken befindet sich
innen ein Taillenband, dessen Knopf jedoch fehlt. Das Ärmelfutter besteht aus graubrauner
Baumwolle.

weitere Maße: L Schlitz hinten 39 cm, Unterkante: Untertrittseite 70 cm / linke Seite 73 cm,
Übertritt 7 cm

Grunddaten

Material/Technik: Hauptmaterial: Wolltuch (Köperbindung)
Maße: L hinten Mitte 100 cm, Vorderkanten bis

oberster Knopf 67 cm, Weite auf
Taillenhöhe: 85 cm, Ärmellänge 56 cm,
Schulterbreite 10,5 cm

Ereignisse

https://st.museum-digital.de/object/13075


Hergestellt wann 1945-1946
wer
wo

[Zeitbezug] wann 1945-1950
wer
wo

Schlagworte
• 2. Weltkrieg
• Damenkleidung
• Mantel
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